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Internationale Wirtschaftsbeziehungen

Handel mit Getreide – Welche Faktoren 

bestimmen den Weltmarkt?

Nach einer Idee von Dr. Henning Schöpke

Die Diskussion um die Preisentwicklung des Weizens ist seit 2022 durch den Krieg Russlands gegen 

die Ukraine und die Zunahme der weltweiten Hungerkrise in aller Munde. Der Handel mit Getreide 

hat vielfältige wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Auswirkungen. Die Beschäftigung mit 

den Mechanismen der Preisbildung und anderer Einflussfaktoren auf die Börsenkurse von Nah-

rungsmitteln ermöglicht es Ihren Schülerinnen und Schülern, ökonomische und politische Entwick-

lungen zu vernetzen und internationalen Handel kritisch zu diskutieren.

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe: 10 –13

Dauer: 6 Unterrichtsstunden

Kompetenzen: an konkreten Beispielen weltwirtschaftliche Zusammenhänge erläu-

tern, Kennzeichen und Folgen der Globalisierung beschreiben und 

erklären, Zahlen und Statistiken interpretieren und hinterfragen

Thematische Bereiche: Preisbildung, Rohstoffhandel, Lebensmittelkrise, Hunger, Getreideex-

porte, Versorgung, internationale Handelsbeziehungen, Nachhaltigkeit

©
 A

n
d

ri
i K

o
zl

yt
sk

yi
/iS

to
ck

/G
et

ty
 I
m

a
ge

s 
P
lu

s

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Handel-mit-Getreide-Welche-Faktoren-bestimmen-den-Weltmarkt


4 von 24  V.18 Internationale Wirtschaftsbeziehungen  Handel mit Getreide

25 RAAbits Wirtschaft März 2023

©
 R

A
A

B
E
 2

0
2
3

Auf einen Blick

1./2. Stunde

Thema: Das goldene Getreide – Weizen wird weltweit knapp

M 1 Getreide – Nahrungsmittel oder mehr?

M 2 Wo Weizen besonders viel gehandelt wird

Inhalt: Die Schülerinnen und Schüler benennen und diskutieren das Problem der 

Verfügbarkeit und Verwendungszwecke von Weizen. Sie erarbeiten sich 

wichtige Export- und Importländer für Weizen und diskutieren die Folgen 

der Abhängigkeit von Importen.

3./4. Stunde

Thema: Schwankende Getreidepreise – Ursachen und Folgen

M 3 Was beeinflusst den Weizenpreis?

M 4 Welchen Einfluss haben Börsenspekulationen auf den Getreidepreis?

Inhalt: Die Lernenden erarbeiten den Preismechanismus und andere Faktoren, die 

auf den Getreidepreis Einfluss nehmen. Sie lernen die Funktionsweise von 

Preisspekulation auf Nahrungsmittel an den Börsen und diskutieren diese.

Benötigt: Internet

5./6. Stunde

Thema: Getreide im Fokus des Weltmarkts – drohen neue Hungersnöte?

M 5 Wer kauft den Weizen aus der Ukraine?

M 6 Nahrungsmittelkrise und der Weltmarkt

Inhalt: Die Schülerinnen und Schüler erarbeiten sich die Initiative zur Wiederauf-

nahme des Getreideexports aus der Ukraine sowie die Abnehmerländer. 

Sie diskutieren vor dem Hintergrund drohender Hungerkrisen Maßnahmen, 

die Nahrungsmittelmärkte von Entwicklungsländern resilienter zu machen.

Benötigt: Internet
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Was beeinflusst den Weizenpreis?

Aufgaben

1. Analysieren Sie die Grafik. Überlegen Sie im Plenum, welche Faktoren die Weizenpreise beein-

flusst haben.

2. Erarbeiten Sie arbeitsteilig in Ihrem Kurs aus je einem Text die genannten Einflussfaktoren auf 

Nahrungsmittelpreise und die Konsequenzen, die sich aus schwankenden Preisen ergeben.

3. Präsentieren Sie Ihre Ergebnisse im Plenum und halten Sie die wichtigsten Punkte an der Tafel 

fest.

© Statista

Wie ergeben sich die Getreidepreise in der Landwirtschaft? (Text A)

Gibt es einen sehr trockenen oder sehr feuchten Sommer, fällt die Ernte geringer aus als in einer 

Saison, in der sich Regen und Sonnenschein die Waage halten. Eine schlechte Ernte bedeutet 

in der Regel, dass die Preise steigen. [ …] Wenn eine hohe Menge an Getreide auf den Feldern 

durch die Witterung vernichtet wird, merken Kunden dies bereits in der folgenden Saison beim 

Kauf von Backwaren, Mehl und anderen Artikeln, die aus Getreide hergestellt werden. Grund 

dafür ist, dass die Getreidepreise gestiegen sind. Bäcker und Industriebetriebe, die Backwaren 

herstellen, müssen einen höheren Preis für den Einkauf des Getreides bezahlen und geben die 

Kosten an die Kunden weiter. Dies bemerkt auch der Endverbraucher in seinem Portemonnaie. 

Die Getreidepreise definieren sich nicht nur nach der Quantität des Getreides, sondern vor allem 

auch an der Qualität. Diese wird von den Abnehmern sehr kritisch beurteilt. Es gibt Unterschie-

de zwischen den verschiedenen Getreidesorten, aber auch der für die Aussaat gewählte Boden 

spielt eine große Rolle. [ …] Neben Besonderheiten wie dem Wetter, die Einfluss auf die Ge-

treidepreise haben, spielt wie bei allen anderen Produkten auch die Marktlage eine sehr große 

Rolle und nimmt Einfluss auf die Getreidepreise. Wenn es ein Überangebot an Getreide auf dem 
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Welchen Einfluss haben Börsenspekulationen auf den 

Getreidepreis?

Aufgaben

1. Hören Sie das Interview zur Frage der Spekulationen auf Weizen auf dem Weltmarkt. Notieren 

Sie die Funktionsweise der Preisspekulationen und die damit verbundenen Probleme. Alterna-

tiv können Sie dies auch anhand des Textes erarbeiten. https://raabe.click/Wi-Getreidepreise-1

2. Recherchieren Sie weitere Informationen zu Nahrungsmittelspekulationen. Welche Kritikpunkte 

gibt es? Was sagen Befürwortende?

Zwei Debattenbeiträge finden Sie hier: https://raabe.click/Wi-Getreidepreise-2

3. Informieren Sie die Klasse in einem Kurzreferat über das Phänomen Nahrungsmittelspekula-

tion und diskutieren Sie mögliche Regulierungen durch die Politik.

© Edwin Remsberg/iStock/Getty Images Plus

Spekulationen verteuern kurzfristig Lebensmittel

21.05.2022, Interview mit dem Wirtschaftsjournalist Nicolas Lieven

[ …] Ob Börsenspekulationen vor allem die Preise weiter nach oben treiben, glaubt Nicolas Lie-

ven eher nicht. Zwar würden Menschenrechtsorganisationen Spekulant*innen die Hauptschuld 

an den Preissteigerungen geben. Dagegen hieße es aus dem Agrarsektor, dass Spekulanten und 

Spekulantinnen dem Markt helfen würden. „Die Wahrheit liegt so ein bisschen dazwischen“, 

sagt der Wirtschaftsjournalist. Rohstoffe wie landwirtschaftliche Erzeugnisse werden über Wa-

rentermingeschäfte an den Börsen gehandelt: Ein Landwirt bietet an, sechs Monate später 5000 

Tonnen Weizen zu liefern. Der Käufer sichert sich das Angebot zu einem festgelegten Preis. Für 

den Landwirt ist das gut, weil er Planungssicherheit dadurch erreicht. Denn egal wie sich der 

Preis tatsächlich entwickelt, bekommt er seinen Festpreis. Der Käufer geht die Wette ein: Steigt 

der Weizenpreis in den nächsten sechs Monaten, macht er Gewinn. Fällt der Preis, zahlt er drauf.

Hinzu kommen aber Händler*innen und Spekulant*innen, die nichts mit Weizen zu tun hätten, 
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